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Ereignisse im Leben dieses Baumes 
(Standort war unweit vom Kindergarten, Kerntrieb entstand wohl im 6. Lebensjahr) 
http://www.heimatverein-gaussig.de/projekte.html
Daten vor dem Baumleben – Personen – Denkwürdiges – Ereignisse in der Gemeinde
1747 Brühl, Reichsgraf Heinrich von B. kaufte Gaußig und ließ den Schlosspark anlegen
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1750 Keyserling, Graf Hermann Carl K. erwarb Gaußig http://www.heimatverein-gaussig.de/hvgChronik/ChronikSammlung/InfKirch/Keyserlingk.htm 
1750/51 Pfarrhaus, Bau des neuen (jetzigen)
1756-1763 Siebenj. Krieg 
1764 Mühle, Graf von Keyserling ließ die M. in Klein-Gaußig (Seitschener Str.17) bauen
1766 Riaucour, Peter Freiherr von R. erwarb Gaußig und anliegende Orte
1768 Riaucour, Graf Andreas von R. beerbte Vater Peter, er starb in Warschau
1777 Kerntrieb, Graf Karl Theodor von Schall heiratet Tochter des Grafen Riaucour
1780 Noack, Gottlob Ehrenfried N. übernahm die Pfarrstelle 
1784 Kirchturm wurde gebaut
1786 Kirchturm erhält einen vergoldeten Knopf, die Wetterfahne und den Stern
1794 Schall-Riaucour, Gutsbesitzer-Familie heißt ab jetzt so, Erbrechtsgründe
1809 Schall-Riaucour, Gräfin Henriette Sch.-R. ließ das Schloss umbauen
1811 Krahl, Peter K. wurde Pfarrer in Gaußig 
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1813 Befreiungskrieg, es lagerten franz. Soldaten im Schlosspark, am 10. Sept. wurde Johann Förster aus Klein-Gaußig von diesen erschossen
1817 Domaschke, Johann D. wurde Pfarrer in Gaußig 
1821, 17.4., Rostock, Michael geboren http://www.heimatverein-gaussig.de/hvgChronik/ChronikSammlung/InfKirch/Rostock.htm
1826 Fischer, Gottfried Leberecht F. gründete die Töpferei (später Kosmehl)
1835 Schulpflicht als allgemeine 8-jährige eingeführt
1839 Gaußig wurde selbständige Gemeinde, Gemeindevorstand wurde Medicus J. Christian August Rothe
1842 Schule, Bau einer zusätzlichen Sch. (Kantorenhaus Bautzener Str. )
1845 Mros, Georg Ernst M. wurde Pfarrer in Gaußig 
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1856 Friedhof wurde an die heutige Stelle verlegt
1860 Schulgebäude, neu gebaut an der Stelle der alten Kirchschule (An der Kirche 5) http://www.heimatverein-gaussig.de/hvgChronik/SchuleKigaVerw.html
1867 Gasthof erhielt einen Saalanbau
1871 Jaeckel, Carl August J. wurde Pfarrer in Gaußig 
1872 Frenzel, Johann Traugott F. kauft die Bäckerei an der Kirche 
1874 Kirche, neues Kirchenschiff eingeweiht
1875 Schule, eine Schulordnung für den Schulbezirk Gaußig trat in Kraft
1877 Brand bei Ortswächter Dietze, Cat.-Nr. 18 (Cosserner Weg 6) durch Blitzschlag 
1880 Schloss, das Dach wurde verändert
1884 Miethe, Andreas M. wurde Pfarrer in Gaußig 
1890 Pietsch, Karl, Klempnermeister, gründete eigenen Betrieb (später Elektro-Garten)
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1890 Handrick, Georg H. wurde Pfarrer in Gaußig
1893, 17.9., Rostock, Michael gestorben (geb. 1821)
1894 Schlosskapelle, Baubeginn
1895 Schlosskapelle, Einweihung 
http://heimatverein-gaussig.de/hvgChronik/Schlossgeschichte.html
1900 Schule, im Sept. fand die feierliche Weihe der neuen ~ statt (s. QR-Code bei 1860)
1907 Schloss, Bibliotheksflügel an die östliche Schmalseite angebaut, 
1908 Stromnetz, Gaußig wurde an das ~ angeschlossen
1909 Telefon, den ersten Anschluss von Gaußig bekam das Schloss 
1910 Henker, Oskar gründet Tischlerei
1911, 11.11., Jatzke, Amtsantritt als Bürgermeister, bis 1945 im Amt 

1912 Spritzenhaus erbaut (Medew. Str 16, Erber – Matz, s. QR-Code bei 1969)
1914 – 1918 1. Weltkrieg 

1917 Kirchenglocken wurden für Kriegszwecke beschlagnahmt, ebenso Orgelpfeifen
1918 Feuerwehr, es wurde eine Ortswehr gegründet, Ortsführer war Graf Schall-Riaucour
1921 Kriegerdenkmal, im Oktober für die Gefallenen im 1. Weltkrieg eingeweiht
1921 Fußball,Vereinsgründung
1925 Bjarsch, Johann übernimmt Bäckerei (später Erbe, Helmut, dann Siegbert)
1926 Eule, Bautzener Orgelbaufirma stellte die Orgelpfeifen für die Kirche wieder her
1926 Telefon, Gemeindeverwaltung erhielt Anschluss
1928 Niedner, Harald wurde Pfarrer in Gaußig 
1933 Sportplatz wurde gebaut (1994 Spielplatz/2003 Parkplatz Medew. Str.)
1935 Stromanschluss von Kleingaußig wurde veranschlagt
1936 Günthersdorf eingemeindet zu Gaußig, letzter Bürgermeister war Alwin Bayer
1938 Golenz eingem. eingemeindet zu Gaußig, der letzter Bürgermeister war Paul Lange 
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1938 Sonntag, Herbert führte die Schlossdrogerie bis 1978 http://heimatverein-gaussig.de/hvgChronik/GasthofHandel.html
1939 – 1945 2. Weltkrieg 

1939 Busverbindung Bautzen - Gaußig ab Oktober 
1939 Feuerwehr, Gründung der Freiwilligen FW, Wehrführer war Alfred Jähne
1942 Kindergarten im Rittergut eröffnet 
1945 Bericht über das Kriegsende von Johannes Hofmann (*1911 †2008), notiert 1989
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1945 Bericht über das Kriegsende in Gaußig in den Kirchennachr. von 1995 http://heimatverein-gaussig.de/hvgChronik/Zeittafel1940.htm
1945 Bericht über das Kriegsende von Helmut Marschner (ebenda)
1945 Kriegserlebnisse, Tonaufzeichnung 2018 bei Christian Schmidt (ebenda)

1945 Graf Schall-Riaucour wurde inhaftiert und enteignet. Es entstand ein Staatsgut
1945 Hofmann, Johannes wurde Bürgermeister 
1946 Waltsgott, Ernst wurde Pfarrer 
1946 Sportplatz wurde im Park gebaut - Einweihung 1947
1946 Lange, Richard übernahm die Schmiede (An der Kirche 12), 1967 stillgelegt 
1946 Hille, Oskar eröffnete eine Maßschneiderei (Naund. Str. 11); bis 1960 geführt
1946 Schrebergärten wurden am Weinberg (bis dato Sportplatz) an die Bürger verteilt
1948 Schloss wird Erholungsheim der Technischen Hochschule Dresden
1949 – 1990 DDR
1950 Zockau wurde nach Gaußig eingemeindet
1950 Kindergarten wurde in Golenz eröffnet (s. QR-Code bei 1860)
1950 Pahler, Johann wurde Pfarrer 
1952 Dr. Bahr, Werner eröffnete seine Arztpraxis (Bautzener Str. 29)
1955 Schwesternstation entstand im Gemeindeamt (An der Kirche 13). Die erste Schwester war Selma Randig
1961 – 1989 Berliner Mauer 
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1962 Müller, Martin schrieb seine Erkundungen in eine „Gaußiger Chronik“ (†1970)
1962 Buslinie Bischofswerda nach Gaußig wurde eröffnet
1964 Gärtnerei, Übernahme durch die LPG Günthersdorf
1966 Körner, Peter war Vors. der Ortsgruppe der Volkssolidarität bis 2010
1969 Feuerwehrhaus, Einweihung am 27. September (Bautzener Str. 9)
http://heimatverein-gaussig.de/hvgChronik/Feuerwehr-und-Vereine.html 

1970 Schule wird um einen Anbau erweitert
1971 Kläranlage (am Mittelweg) für die Schule und die Volksgut-Wohnhäuser (Bautzener Str. 15-17)
1971 Bauer, Heinz wurde Pfarrer in Gaußig 
1972 Hesse, Willi schloss im Juni sein Gasthaus, das im Nov. von Familie Kusch wieder eröffnet wurde
1973 Konsum baut die ehem. Bäckerei Frenzel um
1974 Diehmen, Dretschen-Arnsdorf und Drauschkowitz nach Gaußig eingemeindet
1975 Rausendorf, Hans wird Leiter des Freundeskreises Musik (bis 2003)
1975 Zahnarztpraxis (staatl.) wird im ehem. Lebensmittel-Konsum (neben Bäckerei Erbe) eingerichtet (Dr. Schubert, später Dr. Weißig)
1979 Sportlerheim im Park wurde eingeweiht
1979 Frey, Gerd wurde Pfarrer in Gaußig 
1984 Kindergarten "Am Wald" wurde erbaut
1985 Arztpraxis (staatl.) wird von Dr. Schulz geführt
1986 Garagenkomplex bei der Töpferei erbaut
1987 Friedhofskapelle wurde eingeweiht
1991 Hausarzt-Praxis (privat) wurde durch Dr. med. Konrad Schulz in Kleingaußig eröffnet
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1991 Dorffest zur 750-Jahr-Feier 
1991 Behrens, Rainer gründet Schrottaufbereitung Berry-Metall
http://heimatverein-gaussig.de/hvgChronik/Handwerk.html
1991 Gärtnerei wurde durch Reingard Lehmann privat weitergeführt
1991 Parkgaststätte wurde geschlossen
1992 Volksgut in Agrargut GmbH umgewandelt, TU Dresden gibt Schlossnutzung auf
1992 Tankstelle am 16. Mai eröffnet
1992 Mehrzweckgebäude (An der Rieglitz) nach mehrjähriger Bauzeit fertiggestellt 
1992 Ramke, Klaus eröffnet Öl-Handel und Gartenstübel
1993 Sport- und Vereinshalle am 30. 10. eingeweiht
1994 Naundorf mit dem Ortsteil Cossern kamen zur Gemeinde Gaußig
1994 Zahnarzt Dr. Holger Weißig eröffnete seine Praxis
1994 Kläranlage in Gaußig an der „Wassernot“ erbaut
1995 Trink- und Abwasserleitung in Gaußig fertiggestellt
1996 Straßennamen und neue Hausnummern ab März in Gaußig eingeführt
1996 Parkverein, später Heimatverein, gegründet 
1996 Mittelschule geschlossen 
1998 Schloss-Inventar wurde am 31.1. versteigert
1998 Mittelschule (evangelisch) eröffnet
1998 Tankstelle wurde im Dezember geschlossen
1999 Gemeinde Doberschau-Gaußig gebildet, Dachstuhl des Schlosses vom Land erneuert
2004 Musikalischer Kaffee-Nachmittag erstmalig im Park abgehalten
2005 Feuerwache, An der Rieglitz, eingeweiht
2005 Kleinfeldsportplatz An der Rieglitz geschaffen
2008 Brühl-Pohl, Andreas Graf v. B.-P. eröffnet Schloss-Hotel
2011Chronik im Internet veröffentlicht
2018 Schädlich, Thomas wurde Pfarrer in Gaußig
2018 Letztes Lebensjahr dieses Baumes
Wir danken für freundliche Mitwirkung und vielfältige Unterstützung durch beteiligte Mitglieder des Vereins, Forstservices Schneider, Bauhof der Gemeinde, Forstmann Schilder, Landschaftsarchitektin Panse , Holzgestalter Spottke, Tischlerei Henker, Herr Bämsch vom Betrieb Wiedmer, Gut Sommereichen, Töpferei Kosmehl, Werbe-Müller, Zimmerei Preusche, Tischlerei Lange, Gem.-Verwaltung und Ev. Pfarramt.
